
 

26
27

Kartenservice und Information unter 0391 540 6777  
oder gesellschaftshaus-magdeburg.de

Konzert 
programm
SAISON 2026/27

NEU:  
DIGITALE 
NACHT- 
MUSIK

https://www.gesellschaftshaus-magdeburg.de/veranstaltungen.html
http://gesellschaftshaus-magdeburg.de
https://www.gesellschaftshaus-magdeburg.de/veranstaltungen/kartenservice.html


INHALT

D I G I TA L E N AC H T M U S I K

Fr | 11.09.26	 Digitale Nachtmusik I� 44

Fr | 09.10.26	 Digitale Nachtmusik II� 45

Fr | 21.05.27	 Digitale Nachtmusik III	� 46

Fr | 11.06.27	 Digitale Nachtmusik IV� 47

So | 06.09.26	 Pauke Berta und ihre Freunde� 35

Mi | 14.10.26	 Peter und der Wolf� 36

Sa | 12.12.26	 Das tapfere Schneiderlein	 � 38

Mi | 03.02.27	 Classical Beatz for Kids� 39

Mi | 24.03.27	 Weltmusik für Kinder� 40

Sa | 03.04.27	 Familienkonzert� 41 

Mi | 19.05.27	 Ein Zwei Drei Buddelei� 42

Mi | 14.07.27	 Orgelführung� 43

So | 18.10.26	 Wien, Wien, nur du allein � 30

So | 17.01.27	 Neujahrskonzert� 31

So | 21.03.27	 Ich hätt’ getanzt heut Nacht � 32

So | 06.06.27	 These are the Days� 33

1

J U N G E M U S I K

M U S I K A M N AC H M I T TAG

Fr | 20.11.26	 Jazzlounge I� 29

Fr | 22.01.27	 Jazzlounge II – Jamsession� 29

Fr | 19.02.27	 Jazzlounge III� 29

Fr | 02.04.27	 Jazzlounge IV� 29

J AZZ I M G E S E L L S C H A F T S H A U S

INHALT

KAMMERMUSIK

S O N N TAG S M U S I K

KLAVIERMUSIK

Editorial� 3

Artist in Residence� 4

Sa | 12.09.26	 Poesie in Klang� 6

Sa | 17.10.26	 Liederabend: Époque� 7

Sa | 14.11.26	 Tales of Being	 � 8

Sa | 30.01.27	 Kings in your Castle� 9

Sa | 13.02.27	 Ohimè – Liebeslyrik polyphon� 10

Sa | 10.04.27	 Lighter than Air	 � 11

Sa | 08.05.27	 Verklärte Nacht� 12

Sa | 12.06.27	 Opera!� 13

So | 06.09.26	 # 613 | Unerschöpfliche Verzierungskunst�14

So | 04.10.26	 # 614 | Glänzende Pracht� 15

So | 01.11.26	 # 615 | Feinstes Gewebe	 � 16

So | 06.12.26	 # 616 | Adventskonzert� 17

So | 10.01.27	 # 617 | Telemannsche Kurzweil� 18

So | 07.02.27	 # 618 | Telemann und die Lullisten� 19

So | 07.03.27	 # 619 | Telemann in Paris� 20

So | 04.04.27	 # 620 | Durchlauchtige Ergötzung� 22

Sa | 24.10.26	 Au Chinois� 23

Sa | 23.01.27	 Sonaten für Pianoforte� 24

Sa | 20.02.27	 Rezital: Klavierduo	 � 25

Sa | 17.04.27	 Ballet Mécanique� 26

65.  
Saison!



DIGI 
TALE  
NACHT 
MUSIK

Elektronik.  

Klang.  

Improvisation.  

Licht.

Freitag | 21.00 Uhr �  
Neue Reihe im Gesellschaftshaus
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Immer wieder was Neues im Haus der Musik 

In der Saison 2026/27 startet im Gesellschaftshaus Magdeburg 

eine neue Konzertreihe – die ›Digitale Nachtmusik‹. Die Reihe 

präsentiert neue Klangwelten und verbindet klassische Instrumente, 

traditionelle Spielweisen und akustische Räume mit Elementen 

zeitgenössischer Elektronik und experimentellen Klängen. Unter 

dem opulenten Kronleuchter des Schinkelsaals entstehen so Kon­

zerterlebnisse, die sowohl Kenner der klassischen Musik als auch 

ein experimentierfreudiges Publikum ansprechen sollen, und den 

Schinkelsaal des Gesellschaftshauses als Ort musikalischer Be­

gegnung neu erfahrbar machen. 

Das Konzerthaus wird zum Lichtspielhaus  

Das Rattern des Projektors mischt sich in den Klang des Klaviers 

und schafft so die Atmosphäre des alten ›Kintopps‹. Der Pianist 

und Filmkenner Richard Siedhoff wird als ›Artist in Residence‹ 

am Gesellschaftshaus Magdeburg an mehreren Abenden Stumm­

filme – von Literaturverfilmung und Agententhriller über Slap­

stick bis hin zu Kurzfilmen mit musikalischer Thematik – vor­

führen und mit seinem Klavierspiel live untermalen.  

Die musikalische Vielfalt bleibt 

Ansonsten bleibt es beim bewährten Programm im Kammer­

musiksaal der Landeshauptstadt Magdeburg. Gemeinsam mit 

befreundeten Festivals und Ensembles bereitet das Team des 

Gesellschaftshauses erneut ein Programm vor, das die ganze 

Vielfalt der Musik abbildet: Altes und Neues, Bekanntes und Un­

bekanntes, Klassisches und Modernes, Konventionelles und 

Revolutionäres, In- und Ausländisches, Lautes und Leises, 

Schönes und Schräges …

Lassen Sie sich einladen, Klassik, Jazz und Experimentelles in den 

verschiedensten Facetten live zu erleben! 
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Artist in Residence am Gesellschaftshaus Magdeburg ist in der  

Konzertsaison 2026/27 der Stummfilmpianist, Komponist und Film

kenner Richard Siedhoff. 

In begeisternder Weise vermag der Künstler über historische Film­

klassiker zu sprechen und diese mit eigenem Projektor aufzuführen 

sowie sie am Klavier mit seiner Musik kongenial zu untermalen. Der 

Weimarer Stummfilmmusiker begleite seit 2008 mehr als 400 

Stummfilme live am Klavier, stützt sich dabei auf Eigenkompositio­

nen, die er mit konzipierten Improvisationen verbindet. Konzert­

reisen führten ihn bereits auf zahlreiche internationale Festivals. 

Darüber hinaus komponiert Siedhoff vermehrt Stummfilmmusiken 

für Orchester und Kammerensembles. Zahlreiche seiner Einspie

lungen sind auf DVD und Blu-ray zu finden. 2020 erhielt er den 

1. Deutschen Stummfilmpreis für seine Rekonstruktion der Original­

musik von Hans Landsberger zum Stummfilm ›Der Golem‹ von 1920. 

termine 
Do, 10.09.2026 
Magdeburger Literaturwochen: 
Von morgens bis mitternachts 

Do, 12.11.2026 
Tage der jüdischen Kultur und Geschichte:  
Max Davidson Comedies (Stumme Kurzfilme) 

Do, 18.02.2027 
Filmgespräch ›Wo ist Coletti?‹  

Sa, 17.04.2027 Klaviermusik 
Ballet Mécanique

Sa, 19.06.2027 
Sommernachtskino
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Marie Heschen Sandra Urba

Marie Heeschen und Sandra Urba präsentieren einen moderierten 

Liederabend über das ausgehende 20. Jahrhundert. Mit wandlungs­

fähiger Stimme hat sich Marie Heeschen seit 2016 als festes 

Ensemblemitglied am Theater Bonn mit den großen Partien des 

leichten lyrischen Soprans einen Namen gemacht. Sowohl mit ihrem 

Barockensemble Paper Kite, als auch mit ihrem Neue-Musik-Ensem­

ble BRuCH erhielt sie Preise und Stipendien. Ihre Ausbildung erhielt 

sie unter anderem bei Christoph Prégardien und Lioba Braun an der 

HfMT Köln. 

Sandra Urba studierte Klavier u. a. bei Anatol Ugorski, Alfredo Perl 

und Jacob Leuschner. 2015 schloss sie ihr Konzertexamen mit Aus­

zeichnung an der Hochschule für Musik und Tanz Köln ab. Sie ge­

wann nationale und internationale Wettbewerbe und erhielt Preise 

wie den Förderpreis der Deutschen Stiftung Musikleben. Seit 2017 

unterrichtet Sandra Urba an der Hochschule für Musik Detmold und 

der Universität Paderborn. 

Werke von Francis Poulenc, Erwin Schulhoff, Lily Boulanger u. a. 

Marie Heeschen Sopran | Sandra Urba Klavier 

Liederabend: Époque  
Sa | 17.10.2026 | 19.30 Uhr Gartensaal

Schinkelsaal

Die Harfenvirtuosin Silke Aichhorn ist immer für eine Überraschung 

zu haben. Sie gilt als eine der erfolgreichsten und bedeutendsten 

Solistinnen auf diesem Instrument. Zudem ist sie als Buchautorin, 

Unternehmerin und Pädagogin emsig unterwegs, um das Image der 

Harfe als Soloinstrument in den Fokus zu stellen. Silke Aichhorn ab­

solvierte ihre Ausbildung in Lausanne und Köln und wurde mit zahl­

reichen internationalen Preisen und Kulturpreisen ausgezeichnet. 

Sie ist eine der aktivsten Harfensolistinnen, Konzertreisen führten 

sie nach Hongkong, Brasilien, Australien, Thailand, Japan und die 

USA. Als engagierte Pädagogin gibt sie regelmäßig Meisterkurse im 

In- und Ausland und ist gefragte Jurorin bei internationalen Harfen­

wettbewerben. Sie hat Lehraufträge für Harfe am Landeskon

servatorium Feldkirch/Vorarlberg und für Kammermusik an der 

Hochschule für Musik Mainz. 

Werke von Georg Philipp Telemann, Marin Marais, Jacques Ibert u. a. 

Poesie in Klang
Sa | 12.09.2026 | 19.30 Uhr

Silke Aichhorn

Dejan Gavric Flöte | Benjamin Hartung Bratsche  
Silke Aichhorn Harfe 

ermässigt vv kasse

pk i 12,50  15,50 €

pk ii 11  14 €

regulär vv kasse

pk i 15,50  19 €

pk ii 13,50  17 €
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Dem bereits in seinem 

Heimatland gefeierten 

bulgarischen Gitarristen 

Georgi ›Jojo‹ Dimitrov 

wurden nach seinem 

Auftritt auf dem Bach­

fest 2024 vom Bulgarian Artist Magazine eine »sanft entschlossene 

Seele und fliegende Finger und einzigartiger künstlerischer Ansatz« be­

scheinigt. Sein Album bei Linn Records – ›Tales of Being‹ (2025), spie­

gelt die seit Jahren tiefe Verbundenheit des in England lebenden 

Musikers zur britischen Musikkultur wider. 

Das Konzertrepertoire besteht aus ›4 Fancies‹ von John Dowland 

(1563–1626) und Sätzen aus ›Royal Winter Music – Erste Sonate über 

Gestalten von Shakespeare‹ von Hans Werner Henze (1926–2012). 

Anlässlich der Jubiläen in 2026 schafft Dimitrov hier einen imagi­

nären Dialog zwischen zwei großen Komponisten. Diese Art von 

innovativen Programmkonzepten ist auch Teil seiner Mission als ak­

tueller Preisträger des Elizabethan Award. 

Schinkelsaal

Musik von John Dowland, 
J. S. Bach, Hans Werner 
Henze u. a. 

Sa | 14.11.2026 
19.30 Uhr

Georgi Dimitrov 
Gitarre

Tales  
of Being

KAMMERMUSIK

Trombone Unit Hannover war das erste Blechbläserensemble, das 

den Deutschen Musikwettbewerb gewann (2011). Das Motto des 

Ensembles: voller Energie Grenzen ausloten. Auftragskomposi­

tionen, aufgeführt bei den Donaueschinger Musiktagen, einer­

seits und Adaptionen von Werken der Musikgeschichte ihres Ar­

rangeurs Lars Karlin (u. a. Mussorgskis ›Bilder einer Ausstellung‹, 

Holsts ›The Planets‹ oder Händels ›Feuerwerksmusik‹) andererseits 

zeugen von diesem Bestreben. Und so rezensiert die Fachzeit­

schrift Clarino »…sofort möchte man den Jungs, wenn einem gerade 

nicht die Luft vor Begeisterung wegbleibt, zurufen: Ja, genau so ge-

hört Händel. So rockt Händel. Geschliffen, prägnant, spritzig.« 

Trombone Unit Hannover präsentiert Musik, geschrieben für Köni­

ge und Königinnen vergangener Epochen; strahlend wie Burgen 

und Schlösser in ihrer schillerndsten Zeit, komponiert von den 

Meistern der Renaissance- und Barockmusik. 

Musik von Georg Friedrich Händel, Tielmann Susato,  
Jean Baptiste Lully u. a. 

GartensaalSa | 30.01.2026 | 19.30 Uhr

Kings in your Castle
trombone unit hannover   
Frederic Belli,  Mateusz Dwulecki, Karol Gajda,  
Maciej Prokopowicz, Angelos Kritikos, Yuval Wolfson,  
Tobias Schiessler, Michael Zühl Posaune 

ermässigt vv kasse

pk i 12,50  15,50 €

pk ii 11  14 €

regulär vv kasse

pk i 15,50  19 €

pk ii 13,50  17 €

Trombone Unit Hannover
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Das Utopia Ensemble zählt zu den führenden Stimmen der Wieder­

belebung flämischer Vokalpolyphonie des 16. Jahrhunderts. Das in 

Antwerpen ansässige Ensemble verbindet historische Expertise 

mit einem frischen Aufführungsstil. Ihr reiner und harmonischer 

Klang, geprägt von einer gemeinsamen künstlerischen Vision, hat 

ihnen internationale Anerkennung eingebracht. 

Utopia hat preisgekrönte Aufnahmen veröffentlicht, darunter meh­

rere Alben, die mit dem renommierten Diapason d’Or ausgezeich­

net wurden. Mit seinen inspirierenden Darbietungen schlägt das 

Ensemble eine Brücke zwischen Vergangenheit und Gegenwart 

und erweckt zeitlose Musik für das heutige Publikum zum Leben. 

Werke von Giaches de Wert, Claudio Monteverdi, Cipriano de Rore u. a. 

utopia ensemble

Michaela Riener Mezzosopran | Bart Uvyn Countertenor  
Adriaan De Koster Tenor | Lieven Termont  Bariton 
Guillaume Olry Bass 

Ohimè – Liebeslyrik polyphon
Schinkelsaal

Utopia Ensemble

Sa | 13.02.2027 | 19.30 Uhr

Den Durchbruch auf den internationalen Bühne Europas brachte 

die Aufnahme in die Rising-Stars-Tour in der Saison 2015, darauf­

hin übernahm Quatuor Zaïde für drei Jahre die künstlerische Lei­

tung des Internationalen Streichquartett-Festivals in Lubéron. Das 

Quartett legt Wert auf die Pflege des Repertoires von ›klassischen‹ 

und zeitgenössischen Komponistinnen. So rankt sich das Pro­

gramm um eine der bedeutendsten britischen Komponistinnen der 

Zwischenkriegsjahre, Rebecca Clarke – die von Zeitgenossen auf­

grund der aufregenden Harmonik und zuweilen avangardistischen 

Tendenzen ihrer Werke für einen männlichen Komponisten mit 

Pseudonym gehalten wurde – und dem 

amerikanischen Gitarristen und Komponis­

ten Bryce Dessner (*1976), der vor allem 

durch seine zuweilen auch experimen­

tellen Filmmusiken bekannt wurde. 

Werke von Rebecca Clarke, Fanny Hensel, Bryce Dessner 

quatuor zaïde 
Charlotte Maclet, Leslie Boulin Raulet Violine
Céline Tison Viola | Juliette Salmona Violoncello 

GartensaalSa | 10.04.2027 | 19.30 Uhr

KAMMERMUSIK

Lighter than Air

Quatuor Zaïde

regulär vv kasse

pk i 15,50 | 19 €

pk ii 13,50 | 15 €

ermässigt vv kasse

pk i 12,50 | 17 €

pk ii 10.50 | 14 €
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Vier Solisten der Berliner Philharmoniker frönen, um Gitarre und 

Schlagzeug verstärkt, ihrer Liebe zur südamerikanischen Musik in 

einer ungewöhnlichen Mischung von kammermusikalischer Präg­

nanz, lateinamerikanischer Leidenschaft und atemberaubender 

Improvisation. Oper, südamerikanische Tanzrhythmen und Jazz 

mögen wie Paralleluniversen erscheinen, das Ensemble Bolero 

Berlin beweist das Gegenteil. Im Repertoire sind berühmte Opern­

arien, überraschend anders präsentiert. Ausgeleuchtet in neuen 

musikalischen Dimensionen, bleibt die Inspirationsquelle der 

Melodien jedoch stets hörbar. Die detailverliebten Arrangements 

geben der Virtuosität der Ensemblemitglieder ebenso Raum wie 

der unerwarteten, aus dem Augenblick des Zusammenspiels ins­

pirierten Improvisation. 

GartensaalSa | 12.06.2027 | 19.30 Uhr

Musik von Giuseppe Verdi, George Bizet, Kurt Weill,  
Richard Wagner u. a. 

bolero berlin  Martin Stegner Viola | Manfred Preis  
Klarinetten, Saxofon |  Esko Laine Kontrabass  
Raphael Haeger Klavier | Paolo Morello Gitarre  
Rolo Rodriguez Percussion

Das 2023 gegründete Ensemble SchallSpektrum setzt sich in wech­

selnden Besetzungen zum Ziel, Musik unserer Zeit aufzuführen 

und in den Kontext von 500 Jahren Musikgeschichte zu stellen.

Sein Repertoire reicht von Musik des 16. Jahrhunderts bis zu Urauf­

führungen zeitgenössischer Werke; bei seiner Gründung wurde ein 

Stück von Reiko Füting aus der Taufe gehoben, gefolgt von einer 

CD-Produktion für das New Yorker Label New Focus Recordings. 

Das Ensemble ist im Gesellschaftshaus Magdeburg zu Hause und 

wird von Dirigent Jan Michael Horstmann geleitet. Anlässlich des 

Festjahres ›Festival der Moderne‹ in 2027 widmet sich das Ensem­

ble verstärkt den Komponisten der klassischen Moderne. 

Gartensaal

Werke von Arnold Schönberg, Claude Debussy, Paul Hindemith u. a. 

Sa | 08.05.2027 | 19.30 Uhr

schallspektrum  Georg Dengel Klarinette | N.N. Violine  
N.N. Viola | Marcel Körner Violoncello |  Ronald Vitzthum 
Kontrabass | Jan Michael Horstmann Klavier 

Verklärte Nacht

Opera! The Latin Soul  
of the Berlin Philharmonic 

ermässigt vv kasse

pk i 12,50  15,50 €

pk ii 11  14 €

regulär vv kasse

pk i 15,50  19 €

pk ii 13,50  17 €

SchallSpektrum

Bolero Berlin
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So | 04.10.2026 | 11.00 Uhr

Die Trompete begegnet uns in 

der Barockmusik nicht bloß in 

prächtig besetzten Festmusiken, 

sondern auch in der Kammer­

musik. Das Ensemble Sua Dolce 

Maestà bringt gemeinsam mit 

dem Countertenor Jan Kullmann 

einen bunten Strauß ganz unter­

schiedlicher Werke mit Pauken 

und Trompeten zum Erklingen 

– so etwa Georg Friedrich Hän­

dels berühmte Arie ›Eternal 

source of light divine‹, Arien aus 

dem Oratorium ›La Caduta di 

Gerico‹ von Antonio Caldara, 

Kirchenmusik von Johann 

Philipp Krieger und natürlich 

Kantaten von Georg Philipp 

Telemann. 

Prächtige Trompetenklänge von Telemann und seinen Zeitgenossen

Jan Kullmann Alt 
sua dolce maesta  
Alexandra Mikheeva, Patrice Boileau Trompete 
Alexander Koderisch Pauke, Perkussion, Violoncello   
Asako Ueda Violine, Theorbe | Dávid Budai Violone,  
Viola da gamba | Gabriel Smallwood Cembalo, Orgel 

Schinkelsaal

# 614 | Glänzende Pracht

ermässigt vv kasse

pk i 11  14 €

pk ii 9,50  12 €

regulär vv kasse

pk i 13,50  17 €

pk ii 11,50  15 €

Die barocke Ornamentik der Virtuosen in Werken von Telemann, 
Geminiani, Benda und Johann Sebastian Bach

Telemann nutzte seinen Verlag nicht nur dazu, exemplarische Musik 

in die Öffentlichkeit zu bringen, sondern gab seinen Zeitgenossen 

zugleich didaktisch intendierte Hinweise zur Ausführung der Musik 

in die Hand. In seinen ›Methodischen Sonaten‹, die im Konzert vor­

gestellt werden, notierte er die Oberstimme(n) der langsamen Sätze 

in zwei Versionen – pur und verziert. Das Ornamentieren war Usus 

jener Zeit, äußerst variabel und abhängig von der individuellen 

Musizierweise der Interpreten, auch vom Personalstil der Kompo­

nisten sowie von stilistischen Ausprägungen und Vorgaben. Das 

international gefeierte Ensemble Ludus Instrumentalis wird in seinem 

Programm Besonderheiten dieser Aufführungspraxis vorstellen. 

SchinkelsaalSo | 06.09.2026 | 11.00 Uhr

# 613 | Unerschöpfliche  
Verzierungskunst

Ludus Instrumentalis

ludus instrumentalis   
Evgeny Sviridov, Anna Dmitrieva Violine  
Davit Melkonyan Violoncello | Elizaveta Solovey Theorbe 
Stanislav Gres Cembalo 

Patrice Boileau, Alexandra Mikheeva



Schinkelsaal

»Meine Seele erhebt den Herrn« – so beginnt Luthers Übersetzung 

des als ›Magnificat‹ bekannten Lobgesangs der Maria, welchen sie 

kurz nach der Verkündigung der Geburt Jesu anstimmt. Es sind 

stolze Worte, die sie spricht, welche nicht zuletzt aufgrund ihrer 

drastischen Bildlichkeit bereits seit jeher vertont worden sind. 

Georg Philipp Telemanns Einrichtung dieses Lobliedes nimmt die 

Leidenschaft seiner Sprache auf und setzt sie in Musik, die auch 

heutzutage noch mitreißt. Mitglieder der Ensembles Bach Consort 

Leipzig und Sächsisches Barockorchester unter der Leitung von 

Telemann-Preisträger Gotthold Schwarz verbinden Telemanns 

›Deutsches Magnificat‹, welches uns den Advent einleiten soll,  

mit bewegenden Werken aus Telemanns kirchenmusikalischen 

Jahrgängen. 

Barocksolisten München

Mit den im Mittelpunkt des Konzertes stehenden Triosonaten und 

Quatuors erklingen kammermusikalische Werke, mit denen Tele­

mann zu Lebzeiten seine Zeitgenossen beeindruckte. Sie lobten die 

absolute Gleichberechtigung der Stimmen und den ausdrucksvollen 

Reichtum musikalischer Erfindung. Ein ›Quadro‹ oder (französisch) 

›Quatuor‹ galt im 18. Jahrhundert als eine der anspruchsvollsten 

kompositorischen Gattungen, es war der »Probierstein eines ächten 

Contrapunctisten« (Quantz 1752). Die Sammlung der verschieden 

besetzten ›Six Trio‹ gab Telemann 1718 in seinem Frankfurter Verlag 

heraus, die großartige Sammlung ›Musique de Table‹ (1733) festigte 

sein internationales Renommee und die ›Nouveaux Quatuors‹ wurden 

mit großem Erfolg in Paris (1737/38) aufgeführt. Meisterhafte Werke 

haben die Barocksolisten München unter der Leitung von Dorothea 

Seel für ihr Debüt in Magdeburg ausgewählt. 

Erlesene Kammermusik von Georg Philipp Telemann

barocksolisten münchen

Dorothea Seel Traversflöte und Leitung | Andreas Helm 
Oboe | Eduard Kotlyar Violine | Bruno Hurtado Gosalvez 
Violoncello | Anne Marie Dragosits Cembalo

So | 01.11.2026 | 11.00 Uhr

# 615 | Feinstes Gewebe

Georg Philipp Telemanns ›Deutsches Magnificat‹  
sowie Kirchenmusik zur Advents- und Weihnachtszeit 

Mitglieder der Ensembles bach consort leipzig  
und sächsisches barockorchester

Gotthold Schwarz Bass uns Leitung

Gotthold Schwarz

SchinkelsaalSo | 06.12.2026 | 11.00 Uhr

# 616 | Adventskonzert

ermässigt vv kasse

pk i 11  14 €

pk ii 9,50  12 €

regulär vv kasse

pk i 13,50  17 €

pk ii 11,50  15 €

17 SONNTAGSMUSIK
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Meisterwerke im französischen Stil von Georg Philipp Telemann u. a. 

el gran teatro del mundo   
Alice Julien-Laferrière Violine | Johanna Bartz Traversflöte  
Miriam Jorde Oboe | Bruno Hurtado Gosalvez Viola da 
gamba | Julio Caballero Cembalo und Leitung 

Eine Reise nach Paris besiegelte Georg Philipp Telemanns Aufstieg 

zu einem Komponisten europäischen Ranges. Telemann, der in den 

Jahren 1737/38 auf Einladung der Pariser Virtuosen in der Musik­

metropole vorstellig wurde, durfte in den wichtigsten Konzertver­

anstaltungen seine Kompositionen aufführen und sogar mit Privileg 

des Königs seine Werke drucken lassen – Vorzüge, die im 18. Jahr­

hundert noch keinem ausländischen Komponisten vor ihm zukamen. 

Das spanische Ensemble El Gran Teatro del Mundo unter Leitung des 

Cembalisten Julio Caballero hat sich auf den französischen Stil des 

18. Jahrhunderts spezialisiert und versteht es in besonderem Maße, 

die Eleganz dieser sublimen Musik zum Klingen zu bringen. Dieses 

ist das erste von zwei aufeinander folgenden Konzerten, die Tele­

manns Aufenthalt in Paris gewidmet sind. 

SchinkelsaalSo | 07.02.2027 | 11.00 Uhr

# 618 | Telemann und  
die Lullisten

# 617 | Telemannsche  
Kurzweil

So | 10.01.2027 | 11.00 Uhr

Kantaten, Lieder und Instrumentalmusik von Georg Philipp Telemann 

Anna Willerding Sopran 
musica coelestis  Christian Voß, Hedwig Ohse Violine  
Lena Rademann Viola | Anna Reisener Violoncello   
Thomas Kolarczyk Violone | Julius Lorscheider Cembalo 

Schinkelsaal

El Gran Teatro del Mundo

Telemanns Werk ist reich an 

geistreichen Kleinoden, die 

zum Schmunzeln einladen. Da 

gibt es etwa die ›Trauer-Music 

eines kunsterfahrenen Cana-

rienvogels‹ als tragikomische 

Kantate samt plattdeutscher 

Einlage: eine barocke Miniatur 

über ein kleines, aber hoch­

begabtes Wesen, welches weit 

vor seiner Zeit der Hauskatze 

zum Opfer fiel – sehr zum Ver­

druss seines Besitzers. Die so­

genannte ›Don Quichotte‹-Sui­

te entführt das Publikum in 

die Welt des Ritters von der 

traurigen Gestalt, in welcher 

der als ›Don Quichotte‹ be­

kannte Held seinen aussichtslosen Kampf gegen Windmühlen 

führte. Charmante Kantaten und Lieder runden das heitere Pro­

gramm ab, das von der Sopranistin Anna Willerding und dem 

Ensemble Musica Coelestis präsentiert wird. 
ermässigt vv kasse

pk i 11  14 €

pk ii 9,50  12 €

regulär vv kasse

pk i 13,50  17 €

pk ii 11,50  15 €
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# 619 | Telemann in Paris – 
Une Matinée Parisienne

Die Aufführungen von Georg Philipp Telemanns Sammlung 

›Nouveaux Quatuors‹ – den ›neuen Quartetten‹ – markieren einen 

Höhepunkt seiner legendären Reise nach Paris, die ihm, wie er 

selbst notierte, »in kurzer Zeit eine fast allgemeine Ehre« einbrachten. 

Die Solistinnen und Solisten des Il Suonar Parlante Orchestra unter 

Leitung von Vittorio Ghielmi verbinden Telemanns ›Nouveaux Qua-

tuors‹ mit Kompositionen jener Pariser Virtuosen, die an diesen 

aufsehenerregenden Konzerten beteiligt waren – darunter der 

große Flötist Michel Blavet, der Violinist Jean-Pierre Guignon  

und der Gambist Jean-Baptiste-Antoine 

Forqueray. 

Dieses ist das zweite von zwei aufeinander 

folgenden Konzerten, die Telemanns Auf­

enthalt in Paris gewidmet sind. 

Werke aus Georg Philipp Telemanns ›Nouveaux Quatuors‹

Gartensaal So | 07.03.2027 | 11.00 Uhr

regulär vv kasse

pk i 13,50 | 17 €

pk ii 11,50 | 15 €

ermässigt vv kasse

pk i 10,50 | 14 €

pk ii 9,50 | 12 €

telemann.de

13.–21. MÄRZ 2027

für historische 
Holzblasinstrumente
(Blockfl öte, Traversfl öte, 
Barockoboe)

We� bewerbspräsidentin:
Prof. Dorothee Oberlinger

Internationaler 
Telemann-
We� bewerb

14. 
Jana Semerádová Traversflöte | Nicolas Penel Violine  
Vittorio Ghielmi Viola da gamba | Marco Testori Violoncello  
Arianna Radaelli Cembalo 
Solisten des il suonar parlante orchestra

Jana Semerádová Vittorio Ghielmi

https://telemann.de/
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So | 04.04.2027 | 11.00 Uhr

›Divertimenti Serenissimi‹, also 

›durchlauchtige Ergötzung‹, ver­

spricht der Titel jener Sammlung 

an Arien und Kantaten, welche 

der Hamburger Opernkomponist 

Reinhard Keiser keiner geringe­

ren als der schillernden Gräfin 

Maria Aurora von Königsmarck 

zueignete. Maria Aurora, der 

Keiser auf den Abendgesell­

schaften der Freien Reichsstadt 

Hamburg begegnete, war eine 

durch und durch galante Persön­

lichkeit – so verfasste sie Gedich­

te, komponierte und beherrschte 

außerdem mehrere Instrumente. 

Das Ensemble Hamburger Ratsmusik bringt gemeinsam mit der Sän­

gerin Kerstin Dietl gleich mehrere Werke zu Gehör, die sich mit der 

Gräfin in Verbindung bringen lassen, darunter auch eine Aria aus 

ihrer eigenen Feder. Kompositionen von 

Johann Mattheson und Georg Philipp 

Telemann runden ein musikalisches Zusam­

mentreffen ab, das sich einstmals in Ham­

burg so zugetragen haben könnte.

Kantaten und Arien von Keiser, Mattheson, Telemann  
und Maria Aurora von Königsmarck

Kerstin Dietl Sopran 
hamburger ratsmusik  Simone Eckert Viola da gamba  
Anke Dennert Cembalo | Ulrich Wedemeier Laute 

Schinkelsaal

Durchlauchtige Ergötzung

Von der neuen musikzeitung als »eine der führenden Pianistinnen 

Deutschlands« bezeichnet, werden v. a. die moderierten Themen­

konzerte von Lydia Maria Bader von Publikum und Presse begeis­

tert aufgenommen. Mit Ihrer CD ›Chinese Dreams‹, die in zwei Kate­

gorien für den OPUS KLASSIK nominiert wurde, etablierte sie sich 

als die führende Expertin für chinesische Klaviermusik in Europa. 

Westliche, von der Chinoiserie inspirierte Werke begegnen hier be­

rühmten chinesischen Volksliedern, die durch ihre Klangsprache 

und Melodiegestaltung sowie bildhaften Titel wie ›Tanz des See-

tangs‹ oder ›Silberne Wolken verfolgen den Mond‹ faszinieren. 

Unterhaltsame Hintergrundgeschichten rund um den Einzug der 

klassischen Musik in China runden das moderierte Konzert mit 

Ohrwurmpotential ab.  

Werke von Du Mingxin, Walter Niemann,  
Wang Jianzhong, Cyril Scott u. a. 

Lydia Maria Bader Klavier 

Au Chinois –  
Träume von Fernost 

GartensaalSa | 24.10.2026 | 19.30 Uhr

ermässigt vv kasse

pk i 10,50 | 14 €

pk ii 9,50 | 12 €

regulär vv kasse

pk i 13,50 | 17 €

pk ii 11,50 | 15 €

regulär vv kasse

pk i 13,50 | 17 €

pk ii 11,50 | 15 €

ermässigt vv kasse

pk i 10,50 | 14 €

pk ii 9,50 | 12 €

Lisa Maria Bader



25

Sa | 23.01.2027 | 19.30 Uhr

Sonaten für Pianoforte

Werke von Joseph Haydn, W. A. Mozart, Franz Schubert 

Jan Michael Horstmann Hammerklavier 

Jan Michael Horstmann, seit 2019 Chefdirigent der Mitteldeutschen 

Kammerphilharmonie in Schönebeck an der Elbe, war zuvor u. a. 

Operndirektor an den Landesbühnen Sachsen in Radebeul und 

stellvertretender GMD am Theater Magdeburg. Regelmäßig diri­

gierte er auch das Abschlusskonzert der Händel-Festspiele mit der 

Staatskapelle Halle. 

Der 1968 in Frankfurt am Main geborene Sohn eines Schauspie­

lers und einer Tänzerin ist als Dirigent sehr eng mit dem Bühnen­

geschehen verbunden, tritt aber auch regelmäßig als Liedbeglei­

ter und Cembalist auf. In diesem Konzert spielt Jan Michael 

Horstmann ein Sonatenprogramm auf seinem eigenen Hammer­

flügel, einem Instrument nach Michael Rosenberger (1736-1832), 

gebaut von Michael Walker (2010). 

duo tang  Yichang und Yifei Tang  Klavier

Duo Tang

Die Zwillingsschwestern Yichang und Yifei Tang lernten seit ihrem 

vierten Lebensjahr gemeinsam Klavier und Guzheng. Im Jahr 2012 

begannen beide ihr Klavierstudium an der Xinghai Musikhochschule 

in Guangzhou. Nach ihrem Bachelorabschluss wurden sie zum 

Masterstudium im Fach Klavierduo an der Staatlichen Hochschule 

für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart zugelassen. Dort schlos­

sen sie 2024 mit höchster Auszeichnung ab. Die Idee hinter dem 

Konzertprogramm des Duo Tang ist eine musikalische Reise durch 

die Geschichte der Musik und zugleich durch verschiedene kulturelle 

Räume. Der Weg von der barocken Entstehung des vierhändigen 

Spiels über die klassische Formensprache bis zur romantischen Aus­

druckskraft aber auch die chinesische Klangsprache wird musika­

lisch nachvollzogen.  

Werke von Franz Liszt, W. A. Mozart, J. S. Bach  
und chinesische Volksliedmelodien 

Rezital: Klavierduo
GartensaalSa | 20.02.2027 | 19.30 Uhr

Jan Michael Horstmann

ermässigt vv kasse

pk i 10,50 | 14 €

pk ii 9,50 | 12 €

regulär vv kasse

pk i 13,50 | 17 €

pk ii 11,50 | 15 €

Gartensaal

Gartensaal

KLAVIERMUSIK
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Gartensaal

Richard Siedhoff, Artist in 

Residence des Gesellschafts­
hauses in der Saison 2026/27, 

hat mehr als 400 Stumm­

filmklassiker mit Eigenkom­

positionen und konzipierten 

Improvisationen am Klavier 

begleitet. 

2020 erhielt er den 1. Deut­

schen Stummfilmpreis für 

seine Rekonstruktion der 

sinfonischen Originalmusik zu ›Der Golem, wie er in die Welt kam‹. 

Siedhoff ist Hauspianist und Kurator des Stummfilmprogramms 

im Lichthaus Kino Weimar und er gastiert regelmäßig auf den 

Internationalen Stummfilmtagen Bonn und Stummfilmevents im 

In- und Ausland. In der Reihe ›Klaviermusik‹ vertont Siedhoff ein 

buntes Programm von experimentellen, ernsten und Slapstick-

Kurzfilmen, in denen die Musik eine tragende Rolle spielt und 

über eine bloße Illustration hinausgeht – ein Klavierabend der 

besonderen Art mit Titeln wie ›Dream of a 

Rarebit Fiend‹, ›The Immigrant‹, ›Neighbors‹, 

›Das Geheimnis der Marquise‹ oder ›Ballet 

Mécanique‹. 

(16mm-Filmprojektion,  

englische Zwischentitel)

Werke von Xaver Scharwenka, Franz Schubert,  
Johannes Brahms, Franz Liszt

Richard Siedhoff Klavier

Ballet Mécanique – 
Musikalische Stummfilme

Sa | 17.04.2027 | 19.30 Uhr

ermässigt vv kasse

pk i 10,50 | 14 €

pk ii 9,50 | 12 €

regulär vv kasse

pk i 13,50 | 17 €

pk ii 11,50 | 15 €

16. – 20.09.2026

INTERNATIONALES
CHORFEST
MAGDEBURG

FÜHLEND 
VERBUNDEN 
SING WITH EMOTION

ÖFFENTLICHE 
WETTBEWERBSRUNDEN 
& KONZERTE 
IM GESELLSCHAFTSHAUS

SCAN ME
Weitere Infos unter: 

chorfest-magdeburg.de
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29.04. –  
02.05.2027

Fr | 20.00 Uhr	        � Gartensaal

Jazzlounge 2026–27
gesellschaftshaus hausband  Marius Moritz Klavier  
Mohi Buschendorf Bass | Ludwig Buschendorf Schlagzeug

20.11.2026 	� Jazzlounge I  
und Eröffnung von Offbeat

		  mit Warnfried Altmann Saxophon

22.01.2027 	 Jazzlounge II – Jamsession
		  mit Laien- und Profi-Gästen  
		  (Mitmachen nach vorheriger Anmeldung)

19.02.2027 	 Jazzlounge III
		  mit Violet Greens Gesang

02.04.2027 	 Jazzlounge IV
		  mit Arthur Clees Vibraphon

Gartensaal

20.–21.11.2026

Offbeat-Doppelkonzert: 
World Jazz Tango

Sa | 21.11.2026 | 20.00 Uhr	

markus stockhausen group  Markus Stockhausen Flügelhorn, 
Trompete | Jeroen van Vliet Klavier, Synthesizer  
Jörg Brinkmann Violoncello | Christian Thomé Schlagzeug 

tango transit  Martin Wagner Akkordeon  
Hanns Höhn Bass | Andreas Neubauer Schlagzeug

Markus Stockhausen Group

Violet Greens Arthur Clees

Hausband Warnfried Altmann

https://magdeburgerjazztage.de/
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Nicht nur die zahllosen 

und  brillanten Werke 

der Strauß-Dynastie, 

zu der neben dem 

Vater und dem Sohn 

Johann natürlich auch 

die Brüder Josef und 

Eduard zu zählen sind, 

auch die immergrünen 

Wiener Lieder von der 

›Reblaus‹ bis zu den 

›Engeln‹, die auf Urlaub 

nach Wien kommen, 

von ›Wien, du Stadt 

meiner Träume‹ bis 

›Wien bleibt Wien‹ sind 

synonym für diese 

Hauptstadt der Musik. Und wenige sind so prädestiniert, diese 

›Schmankerln‹ zum Klingen zu bringen wie der den Besuchern des 

Schönebecker Operettensommers seit vielen Jahren bekannte,  

in der österreichischen Hauptstadt beheimatete Kammersänger 

Alexander Klinger. 

Werke der Strauß-Dynastie und Wiener Lieder 

Alexander Klinger Tenor

mitteldeutsche kammerphilharmonie

N.N. Dirigent

Wien, Wien, nur du allein

GartensaalSo | 18.10.2026 | 17.00 Uhr
Konzerteinführung im Grünen Salon um 16.30 Uhr

Neujahrskonzert:  
Ein Maskenball am Hofe

Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Peter Tschaikowski,  
Joseph Lanner u. a. 

mitteldeutsche kammerphilharmonie 
Jan Michael Horstmann Dirigent und Moderator

GartensaalSo | 17.01.2027 | 17.00 Uhr

Zu Beginn des neuen Jahres lädt die Kammerphilharmonie das 

Publikum zu einem fürstlichen Hofball ein. Sei es der Wiener 

Kaiserhof oder das Schloss des Fürsten Gremin, der russische 

Prinz Orlofsky oder der spanische Lebemann Don Giovanni, alle 

feiern sie prunkvolle Feste, in denen der Tanz im Mittelpunkt 

steht. Ein Programm mit Walzern (Joseph Lanner: ›Hofballtänze‹), 

Polonaisen (Peter Tschaikowski: aus ›Eugen Onegin‹) und 

›schmissigen‹ Ouvertüren (W. A. Mozart: aus ›Don Giovanni‹), bei 

denen die Zuhörer sich wohl nur schwer auf den Sitzen halten 

können und am liebsten im Walzerschritt die Bühne stürmen 

werden. 

MUSIK AM NACHMITTAG

Jan Michael Horstmann

ermässigt vv kasse

pk i 12,50 | 17 €

pk ii 10.50 | 14 €

regulär vv kasse

pk i 15,50 | 19 €

pk ii 13,50 | 15 €
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Die Mitteldeutsche Kammerphilharmonie entführt ihr Publikum an 

den Broadway, ins West End und in den Hamburger Hafen, um 

Ausschnitte aus beinahe einem Jahrhundert erfolgreicher Musi­

cal-Geschichte hautnah zu erleben. Mit dabei sind zwei groß­

artige junge Talente, die sich als Ensemblemitglieder des Theater 

der Altmark bereits in zahlreichen Musicals in die Herzen der Zu­

schauer gesungen haben und der Kammerphilharmonie durch die 

gemeinsame Produktion ›Disko‹ verbun­

den sind. Ob ›My fair Lady‹ oder ›A little 

Night Music‹, ob ›West Side Story‹ oder  

›Wicked‹ – Gänsehaut und Emotion sind  

garantiert! 

Evergreens aus der Welt des Musicals von ›My fair Lady‹ bis ›Wicked‹ 

Ich hätt' getanzt heut Nacht

GartensaalSo | 21.03.2027 | 17.00 Uhr

Barbara Weiß und Marcel Kaiser Gesang 
mitteldeutsche kammerphilharmonie

Jan Michael Horstmann Dirigent

Konzerteinführung im Grünen Salon um 16.30 Uhr

ermässigt vv kasse

pk i 12,50 | 17 €

pk ii 10.50 | 14 €

regulär vv kasse

pk i 15,50 | 19 €

pk ii 13,50 | 15 €

Marcel KaiserBarbara Weiß

Song Poetry

Terrasse

These are the Days
So | 06.06.2027 | 17.00 Uhr

songland  Sarah Lipfert Gesang | Stefan Bormann Gitarre 
Christoph Reuter Klavier feat. Cherry Gehring Gesang

mitteldeutsche kammerphilharmonie 
Jan Michael Horstmann Dirigent

Seit vielen Jahren musiziert der Chefdirigent der Mitteldeutschen 

Kammerphilharmonie aus Schönebeck mit dem Magdeburger Gitar­

risten Stefan Bormann und dem Dessauer Pianisten Christoph Reuter 

gemeinsam, nun präsentieren die Musiker nach erfolgreichen Kon­

zerten in Bernburg und Eisleben auch in Magdeburg das Programm 

›These are the Days‹ mit der Formation Songland – rockig und lyrisch, 

tiefsinnig und humorvoll, mit brillanten Moderationen des Pianis­

ten und zwei großartigen Sängern. Bei gutem Wetter findet das 

Konzert auf der Terrasse am Klosterbergegarten statt, andernfalls 

im Gartensaal des Gesellschaftshauses. 

Songland
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schüler 5 €

regulär vv kasse

8 | 11 €

LIEDKUNST
MITTELDEUTSCHLAND

LIEDER
SALON
2026

LI
E
D
E
R
S
A
LO

N
.D
E

  
4. bis 6. SEPTEMBER4. bis 6. SEPTEMBER

MAGDEBURGMAGDEBURG
Die Schlagzeugerin Babette Haag bringt nicht nur ihr beeindrucken­

des Können auf Schlaginstrumenten mit, sondern auch eine mitrei­

ßende Geschichte voller Klang und Fantasie. In ihrem Programm 

dreht sich alles um die große Pauke Berta und ihre Freunde – jedes 

Instrument hat seine eigene Persönlichkeit und plaudert, lacht und 

musiziert mit den anderen. Mit pädagogischem Feingefühl und 

schauspielerischem Talent erweckt Babette Haag ihre vielen Instru­

mente zum Leben und nimmt das junge und alte Publikum mit auf 

eine unterhaltsame, rhythmisch-klangvolle Reise. Am Ende dürfen 

alle, die Lust bekommen haben, sich 

an den Instrumenten erproben.  

Empfohlen ab 6 Jahren

Musik von Babette Haag 

Familienkonzert:  
Pauke Berta und  
ihre Freunde

GartensaalSo | 06.09.2026 | 15.00 Uhr

Babette Haag Percussion

Babette Haag
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GartensaalMi | 14.10.2026 | 10.00 Uhr

Ferienkonzert:  
Peter und der Wolf
mitteldeutsche kammerphilharmonie

Jan Michael Horstmann Dirigent, Moderation

Gemeinsam mit Dirigent und Erzähler Jan Michael Horstmann 

und der Mitteldeutschen Kammerphilharmonie aus Schönebeck 

wird die Geschichte vom mutigen Peter erzählt, der gegen den 

Ratschlag seines Großvaters allein in den Garten geht, dort ein 

dramatisches Geschehen beobachtet und dem es schließlich  

gelingt, einen großen Wolf zu fangen. Durch die Moderation im 

Verlauf der Erzählung lernen die Zuhörer und Zuhörerinnen die 

einzelnen Instrumente kennen, diese zu unterscheiden – und  

erfahren, welche Rollen ein Komponist und ein Dirigent spielen. 

Empfohlen ab 6 Jahren

Musik von Sergej Prokofjew

schüler (vv/kasse) 3 €
begleitende pädagogen frei

05.–08.11.2026

Multi
Phonics
Tage der 
jungen Musik
»	Gesellschaftshaus	
	 Magdeburg

https://mkm-md.de
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schüler 5 €

regulär vv kasse

8 | 11 €

Sa | 12.12.2026 | 15.00 Uhr Schinkelsaal

Familienkonzert:  
Das tapfere Schneiderlein

 Leila Schöneich und Martin Lenz

Sieben auf einen Streich! Das hätte der Schneider selbst nicht ge­

dacht, dass er so stark ist. Doch da sich seine Kraft im Kampf gegen 

die Fliegen offenbart hat, soll nun auch die ganze Welt davon er­

fahren. Gemeinsam mit seinem Vogel kämpft er gegen Riesen, ein 

Wildschein, ein Einhorn und um eine schöne Prinzessin – lebhaft 

illustriert von Puppenspieler Martin Lenz und den fünf Barock

instrumentalisten von Musitabor. 

Empfohlen ab 6 Jahren

Musik von Thoinot Arbeau, Michael Praetorius u. a. 

musitabor 
Martin Lenz Puppenspiel

Musik von Johann Sebastian Bach, Joseph Haydn,  
Ludwig van Beethoven u. a. 

Vom Techno kommend sind die Musiker den Weg gegangen, die wil­

deste elektronische Musik analog auf ihr Instrumentarium zu über­

tragen und neue Kompositionen zu erarbeiten, bei denen sie bis­

weilen von alten Meistern inspiriert werden. Kann man Beethoven 

tanzen? Klassik gehört in den Konzertsaal, Clubmusik in die Diskos? 

Das eine ist Hochkultur, das andere bedient Instinkte? 

Mit dieser Vorstellung wollen THE OHOHOHS gründlich auf­

räumen und mit ihrem Konzert zeigen, wie Musik den Menschen 

bewegt, wie die musikalischen Gefühle und Gedanken ver­

gangener Zeiten noch heute Relevanz in unserem Alltag haben.      

Empfohlen ab 5 Jahren

Gartensaal

the ohohohs   
Florian Wäldele Klavier | Florian Dreßler Schlagzeug 

Classical Beatz for Kids
Mi | 03.02.2027 | 10.00 Uhr

schüler (vv/kasse) 3 €
begleitende pädagogen frei
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Familienkonzert

GartensaalSa | 03.04.2027 | 10.00 Uhr

Das Programm des Konzertes wird ab Dezember unter anderem 

auf der Homepage des Gesellschaftshaues veröffentlicht. 

Empfohlen ab 5 Jahren

schüler (vv/kasse) 3 €
begleitende pädagogen frei

Ferienkonzert:  
Weltmusik für Kinder

›Karibuni‹ bedeutet ›Willkommen‹ in der afrikanischen Sprache  

Kiswahili. Die Musik des Programms bildet eine lebendige Mi­

schung aus authentischen Klängen und Melodien, so auf­

gearbeitet, dass die Kinder spielerisch Aspekte fremder Kulturen 

lernen und in der Lage sind, Lieder in der fremden Sprache zu 

singen. Ein Markenzeichen der Gruppe: die Lieder werden in den 

Originalsprachen und ihren deutschen Übertragungen gesungen, 

an jedem Programm sind Musiker oder Musikerinnen der ent­

sprechenden Kulturen beteiligt. 

Empfohlen ab 5 Jahren

GartensaalMi | 24.03.2027 | 10.00 Uhr

Traditionelle Musik und Kinderlieder aus dem Senegal,  
Tansania, Sambia u. a. 

karibuni   Pit Budde, Josephine Kronfli, N.N.

schüler 5 €

regulär vv kasse

8 | 11 €
Karibuni



schüler (vv/kasse) 3 €
begleitende pädagogen frei

4342 JUNGE MUSIKJUNGE MUSIK

Kindgerecht und unterhaltsam erfährt man hier alles Wissens­

werte über die ›Königin der Instrumente‹: die Orgel. Gedackt, 

Schwellwerk, Vox strigis oder Kragarmplatte – wer bei diesen 

Begriffen nicht sofort ein Bild vor Augen hat, ist hier genau rich­

tig. An echten Orgelpfeifen können die Kinder selbst versuchen, 

Töne zu erzeugen. Es wird gemeinsam gespielt, gepfiffen, ge­

sungen und ein Hörquiz gelöst. Im Zentrum der Aufmerksamkeit 

steht diesmal die 2025 eingeweihte ›neue, alte‹ Orgel der Nicolai­

kirche aus der Orgelbauwerkstatt Ekkehart Groß. 

Empfohlen ab 6 Jahren

Musik von Johann Sebastian Bach u. a. 

mini.musik

GartensaalMi | 19.05.2027 | 10.00 Uhr

Ferienkonzert:  
Ein Zwei Drei Buddelei

Als Maulwurfsforscher hat man es schwer. Kaum hat man einen 

kleinen süßen Maulwurf gefangen, vergräbt er sich wieder ins 

Erdreich. Wohin nur verbuddeln sich die schwarzen Pelztierchen? 

Genau das will der Maulwurfsforscher Prof. Dr. Erd Buddel unbe­

dingt herausfinden und gräbt sich deshalb tiefer und tiefer in die 

Erde hinein. Da unten muss es eine Schwingung geben, die alle 

Maulwürfe magisch anzieht wie ein Magnet. Und während Erd 

Buddel gräbt, erlebt er die schönsten Abenteuer. Ob er die große 

Schwingung findet?  

Empfohlen ab 5 Jahren

Werke von Claudio Monteverdi, Edvard Grieg, Camille Saint-Saëns u. a., 
Klezmer und Improvisationen 

mini.musik   
Martin Sailer Moderation 
Susanne Bauermann Illustration

schüler (vv/kasse) 3 €
begleitende pädagogen frei

N.N. Orgel | N.N. Moderation

Ferienkonzert: Orgelführung – 
Audienz bei der Königin

St. Nicolai (Neue Neustadt)Mi | 14.07.2027 | 10.00 Uhr
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regulär 20 €

ermässigt 15 €

schüler, studenten, auszubildende 10 €

Die in Berlin lebende Komponistin Lisa Morgenstern erlangte 

2019 mit ihrem Debütalbum ›Chameleon‹ erstmals Aufmerksam­

keit. Seitdem spielte sie international Headliner-Shows und trat 

im Vorprogramm von Künstlern wie Ólafur Arnalds, Joep Beving 

und Max Cooper auf. Sie war außerdem auf Festivals wie Iceland 

Airwaves, South by Southwest und dem Reeperbahn Festival sowie 

in der Berliner Philharmonie und der Hamburger Elbphilharmonie 

zu hören. Als Live-Performerin hat sie eine unverwechselbare 

Bühnensprache entwickelt, die Grenzen zwischen klassischem 

Konzert, elektronischer Performance und cineastischem Songwri­

ting verwischt und dabei Stimme, Klavier, analoge Synthesizer, 

Cello, Horn und weitere Instrumente kombiniert. Zuletzt wurde 

sie beim Deutschen Musikau­

torenpreis (DMAP 2026) als 

Beste Neoklassik-Crossover-

Komponistin ausgezeichnet.  

Musik von Lisa Morgenstern

Lisa Morgenstern Gesang u. a. | Morris Kliphuis French Horn 
Jo Flüeler Violoncello

Digitale Nachtmusik II

SchinkelsaalFr | 09.10.2026 | 21.00 Uhr

LightVoices

LightVoices löst die Grenzen zwischen Lichtkunst, Musik und Impro­

visation auf. Hier verschmelzen visuelle Projektionen mit atmosphä­

rischen Klängen und bewegenden Stimmen zu einem Gesamtkunst­

werk, das die Betrachtenden in ihren Bann zieht. Licht fließt in 

sanften Wellen über architektonische Besonderheiten der Räume, 

pulsierend im Rhythmus der Musik, während kraftvolle oder zarte 

Gesangsstimmen und Violinklänge sowie elektronische Einflüsse 

die Emotionen verstärken. Die Kombination aus visueller Poesie und 

akustischer Harmonie schafft eine immersive Welt, die den Raum 

verwandelt und Momente der Magie entstehen lässt. Lichtkünstler 

Stefan Haberkorn gestaltet zusammen mit Sängerin Valeska Kober 

und der Komponistin und Musikerin Izabela Kaldunska im Schinkel­

saal sphärische Bilder und schafft musikalische Brücken zwischen 

Ambient-, Elektronik-, Jazz- sowie Improvisationsklängen. 

SchinkelsaalFr | 11.09.2026 | 21.00 Uhr

Digitale Nachtmusik I

Musik von Izabela Kaldunska, Stefan Haberkorn u. a. 

lightvoices  Valeska Kober Stimme und Elektronik  
Izabela Kaldunska Violine | Stefan Haberkorn Lichtkunst 

Lisa Morgenstern
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regulär 20 €

ermässigt 15 €

schüler, studenten, auszubildende 10 €

Niklas Paschburg ist Komponist, Pianist und Produzent aus Ham­

burg. Er begann früh, seine ersten Songs zu komponieren und ent­

wickelte einen einzigartigen Klang, der die Klavierwelt der klassi­

schen Musik mit Komponisten wie Bach, Beethoven, Mozart, 

Haydn, Satie, Debussy mit einem modernen Ansatz der Musikpro­

duktion verbindet. Sein Debüt-EP ›Tuur Mang Welten‹ wurde zu ei­

nem herausragenden Album der zweiten Welle der Neo-Contem­

porary-Bewegung war Ausgangspunkt für weitere erfolgreiche 

Alben und festigte Niklas Paschburgs Namen als einer der bedeu­

tenden Künstler der internationalen Szene. Neben Filmusiken sind 

›Oceanic‹ (2018), ›Svalbard‹ (2020) und ›Panta Rhei‹ (2023) die drei 

Alben, die Niklas Paschburg viel Anerkennung einbrachten. Seine 

Musik führt ihn von Rockclubs zu Konzerthallen, von Nachtclubs 

zu Kirchen, von großen Festivals zu kleinen Zusammenkünften, zu 

Klavierliebhabern wie auch zu Fans elektronischer Musik. 

Im Gesellschaftshaus gastiert er mit seinem neu erschienen  

Album und präsentiert ebenso 

sein bisheriges Œuvre.  

Digitale Nachtmusik IV

Musik von Niklas Paschburg

Niklas Paschburg Klavier und Elektronik

SchinkelsaalFr | 11.06.2027 | 21.00 Uhr

SchinkelsaalFr | 21.05.2027 | 21.00 Uhr

Digitale Nachtmusik III

Clemens Christian Poetzsch zählt zu den eigenständigen Stim­

men der zeitgenössischen Klaviermusik und bewegt sich mit sei­

ner Musik zwischen Jazz, Klassik und Improvisation. Sein neues 

Album ›Noctunes‹, entstanden auf Konzertreisen durch Städte in  

aller Welt, ist eine persönliche Annäherung an die Tradition der 

Nocturnes und an die Idee, der Nacht einen eigenen Klang zu 

geben. 

Sven Helbig entdeckte die Liebe zur elektronischen Musik nach­

dem er als Kind zunächst Gitarre, Klarinette und Schlagzeug 

spielte. Sein Debütalbum ›Pocket Symphonies‹ erschien bei Deut­

sche Grammophon und seine Kompositionen wurden bereits von 

Künstlern wie den BBC Singers, dem Fauré Quartett, Jan Vogler 

und dem Dirigenten Kristjan Järvi aufgeführt. Seit vielen Jahren 

arbeitet er regelmäßig mit den Pet Shop Boys an Projekten. 

Clemens Christian Poetzsch und Sven Helbig tauchen gemein­

sam aber auch solistisch in eine Welt voller atmosphärischer 

Nachtklänge mit Flügel und Elektronik ein.

Musik von Clemens Christian Poetzsch, Sven Helbig 

Clemens Christian Poetzsch Klavier, Elektronik  
Sven Helbig Elektronik 

Christian Poetzsch Sven Helbig

Niklas Paschburg
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SEPTEMBER

Fr, 04.09.2026
19.30 Uhr

Sa, 05.09.2026
21.00 Uhr

So, 06.09.2026
11.00 Uhr

So, 06.09.2026
15.00 Uhr

So, 06.09.2026
17.00 Uhr 

Do, 10.09.2026
20.00 Uhr
 

Fr, 11.09.2026
21.00 Uhr

Sa, 12.09.2026
19.30 Uhr

So, 13.09.2026
14.00–18.00 Uhr

So, 13.09.2026
19.30 Uhr

7. Magdeburger Liedersalon
Remembrance – Ein Liederabend  
für den Frieden
Marcel Brunner, Doriana Tchakarova

Tangoball �
Orkesta Montanelli, Lilia Keller, 
Andrea Sallat, Andreas Küttner

Sonntagsmusik # 613 
Unerschöpfliche Verzierungskunst (S. 14)
Ludus Instrumentalis

Pauke Berta und ihre Freunde (S. 35)
Babette Haag

SonntagsSwingding auf der Terrasse
Swing39 e. V.
Informationen unter swing39.de

Magdeburger Literaturwochen  
Von morgens bis mitternachts (Stummfilm)
Artist in Residence Richard Siedhoff

Digitale Nachtmusik I (S. 44) 
LightVoices  

Poesie in Klang (S. 6)
Silke Aichhorn Trio

Tag des offenen Denkmals
Informationen unter gesellschaftshaus- 
magdeburg.de

Jugendmusikfest Sachsen-Anhalt
Landesjugendbigband Sachsen-Anhalt,  
Ralf Hesse 
Informationen unter jugendmusikfest.de

16.–20.09.2026

17.09.2026
17.00 Uhr

17.09.2026
20.00 Uhr 
Klosterkirche im 
Kunstmuseum 

18.09.2026
14.30 Uhr
 
20.09.2026
11.00 Uhr 
 
13.00 Uhr
 

 
13.30 Uhr
 
15.00 Uhr
 
 
 

 
OKTOBER
 
Do, 01.10.2026
19.00 Uhr

So, 04.10.2026
11.00 Uhr

So, 04.10.2026
11.00 Uhr

Fr, 09.10.2026
21.00 Uhr

Mi, 14.10.2026
10.00 Uhr

Internationales Chorfest und Wettbewerb

Workshop: Jüdische Musik und Traditionen
Jüdische Gemeinde zu Magdeburg e. V.

Lux Aeterna
C. René Hirschfeld, Projektchöre

Workshop Beatbox Beginners
Roxor Loops

Workshop: Neue Trends fürs Einsingen
James Rose

Workshop: Warm-Ups,  
Icebreaker & Energizer
Ellen Strauss-Wallisch

Familienmusiknachmittag

Familienkonzert
Chöre und Jugendchöre

Magdeburger Literaturwochen  
Musikalische Lesung: ›Wer möchte  
nicht im Leben bleiben‹  
Helene Bukowski, Sofja Gülbadamova

Jubiläumskonzert
Kammerchor Singkreis Magdeburg 

Sonntagsmusik # 614  
Glänzende Pracht (S. 15)
Jan Kullmann, Sua Dolce Maestà

Digitale Nachtmusik II (S. 45) 
Lisa Morgenstern, Morris Kliphuis, Jo Flüeler   

Peter und der Wolf (S. 36)
Mitteldeutsche Kammerphilharmonie,  
Jan Michael Horstmann

Gesamtprogramm unter chorfest-magdeburg.de

Kammer– | Sonntags– | Klaviermusik | Musik am Nachmittag | Junge Musik | Digitale Nachtmusik  |  Jazz

https://swing39.de/
https://jugendmusikfest.de/
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Sa, 17.10.2026
19.30 Uhr

So, 18.10.2026
17.00 Uhr
16.30 Uhr Konzert
einführung

Sa, 24.10.2026
19.30 Uhr

29.10.–
01.11.2026

NOVEMBER

So, 01.11.2026
11.00 Uhr

05.–08.11.2026

Do, 12.11.2026
19.30 Uhr

13.–20.11.2026

Fr, 13.11.2026
18.00 Uhr 

Sa, 14.11.2026
19.30 Uhr

Sa, 14.11.2026
19.30 Uhr

Di, 17.11.2026
19.30 Uhr

Liederabend: Époque (S. 7)
Marie Heeschen, Sandra Urba

Wien, Wien, nur du allein (S. 15) 
Alexander Klinger, Mitteldeutsche Kammer
philharmonie, Jan Michael Horstmann

Au Chinois (S. 23)
Lydia Maria Bader

SinusTon | Magdeburger Tage  
der elektroakustischen Musik
Weitere Informationen unter sinuston.de

Sonntagsmusik # 615 
Feinstes Gewebe (S. 16) 
Barocksolisten München

MultiPhonics – Tage der jungen Musik 
Weitere Informationen unter mkm-md.de

Tage der jüdischen Kultur und Geschichte: 
Max Davidson Comedies
Artist in Residence Richard Siedhoff

33. Tonkünstlerfest: ›Da pacem‹

Eröffnungskonzert
Mitteldeutsche Kammerphilharmonie,  
Sebastian Böhlen

Tales of Being (S. 8)
Georgi Dimitrov

Quatuor pour le fin du temps
Ensemble SchallSpektrum

Rossini-Quartett, Caterina Lichtenberg

Gesamtprogramm unter: tonkünstlerverband-sachsen-anhalt.de

Kammer– | Sonntags– | Klaviermusik | Musik am Nachmittag | Junge Musik | Digitale Nachtmusik  |  Jazz

29.10. –  
01.11.2026 sinuston.de

https://www.tonkünstlerverband-sachsen-anhalt.de/
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Kammer– | Sonntags– | Klaviermusik | Musik am Nachmittag | Junge Musik | Digitale Nachtmusik

„Da pacem“ - 
Musik für den Frieden

08. – 27.11.2026

Mit dabei:
Mitteldeutsche Kammerphilharmonie Schönebeck, 

SchallSpektrum, Maja Tica und Rene Hirschfeld, 
Sebastian Böhlen, Rossini-Quartett, 

WUK-Theater, Thomas Buchholz und viele mehr

Magdeburg, Blankenburg, 
Halle, Aschersleben

www.tonkünstlerverband-sachsen-anhalt.de

Hier geht‘s 
zum Programm

Fr, 20.11.2026
20.00 Uhr 

Sa, 21.11.2026
20.00 Uhr

So, 22.11.2026
17.00 Uhr 

Di, 24.11.2026
19.30 Uhr

DEZEMBER

So, 06.12.2026
11.00 Uhr

Fr, 11.12.2026
19.00 Uhr

Sa, 12.12.2026
15.00 Uhr

Sa, 19.12.2026
19.00 Uhr

Mi, 30.12.2026
19.30 Uhr

Offbeat: Jazzlounge I (S. 29)
Hausband feat. Warnfried Altmann

Offbeat-Doppelkonzert:  
World Jazz Tango (S. 29)
Stockhausen Group, Tango Transit

Reineke Fuchs
Matti Engel u. a. 

Offbeat
KONBigband & Gäste, Mohi Buschendorf

Sonntagsmusik # 606 
Adventskonzert (S. 17)
Gotthold Schwarz, Bach Consort Leipzig, 
Sächsisches Barockorchester (Mitglieder)

Weihnachtskonzert
Vokalensemble InTakt

Das tapfere Schneiderlein (S. 38) 
Musitabor, Martin Lenz

Weihnachtskonzert
Kammerchor Singkreis Magdeburg

Musik zum Jahresausklang
Thomas Walter Maria & Kapelle

Kammer– | Sonntags– | Klaviermusik | Musik am Nachmittag | Junge Musik | Digitale Nachtmusik  |  Jazz
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JANUAR

So, 10.01.2027
11.00 Uhr

Sa, 16.01.2027
20.30 Uhr
Klosterkirche im  
Kunstmuseum

So, 17.01.2027
17.00 Uhr

Fr, 22.01.2027
20.00 Uhr 

Sa, 23.01.2027
19.30 Uhr

Sa, 30.01.2027
19.30 Uhr

FEBRUAR

Mi, 03.02.2027
10.00 Uhr

So, 07.02.2027
11.00 Uhr

Sa, 13.02.2027
19.30 Uhr

Do, 18.02.2027
19.00 Uhr

Fr, 19.02.2027
20.00 Uhr

Sa, 20.02.2027
19.30 Uhr

26./27.02.2027

Sonntagsmusik # 617 
Telemannsche Kurzweil (S. 18) 
Anna Willerding, Musica Coelestis

Gedenkkonzert
Programminformation folgt

Neujahrskonzert:  
Ein Maskenball am Hofe (S. 31)
Mitteldeutsche Kammerphilharmonie,  
Jan Michael Horstmann

Jazzlounge II: Jamsession (S. 29)
Hausband, Gäste 

Sonaten für Pianoforte (S. 24)
Jan Michael Horstmann

Kings in your Castle (S. 9)
Trombone Unit Hannover

Classical Beatz for Kids (S. 39)
THE OHOHOS

Sonntagsmusik # 618  
Telemann und die Lullisten (S. 19)
El Gran Teatro Del Mundo 

Ohimè – Liebeslyrik polyphon (S. 10)
Utopia Ensemble

Filmgespräch ›Wo ist Coletti?‹
Artist in Residence Richard Siedhoff,  
Lars Johansen 

Jazzlounge III
Hausband feat. Violet Greens

Rezital: Klavierduo (S. 25)
Duo Tang

LAVA – Improvisationsfestival
Tonkünstlerverband Sachsen-Anhalt e. V.

MÄRZ

So, 07.03.2027
11.00 Uhr 

So, 14.03.2027
17.00 Uhr

So, 21.03.2027
17.00 Uhr
16.30 Uhr Konzert
einführung

Mi, 24.03.2027
10.00 Uhr

APRIL

Fr, 02.04.2027
20.00 Uhr

Sa, 03.04.2027
15.00 Uhr

So, 04.04.2027
11.00 Uhr

Sa, 10.04.2027
19.30 Uhr

Sa, 17.04.2027
19.30 Uhr

29.04.–
05.05.2027

Sonntagsmusik #  619 
Telemann in Paris – Une Matinée  
Parisienne (S. 20)
Solisten des Il Suonar Parlante Orchestra 

Jahreskonzert
Ensemble Junge Musik Sachsen-Anhalt,  
Marius Moritz

Ich hätt’ getanzt heut Nacht (S. 32)
Barbara Weiß, Marcel Kaiser,  
Mitteldeutsche Kammerphilharmonie

Weltmusik für Kinder (S. 40)
Karibuni

Jazzlounge IV (S. 29)
Hausband feat. Arthur Clees

Familienkonzert (S. 41)
(Information folgt)

Sonntagsmusik #  620 
Durchlauchtige Ergötzung (S. 22)
Kerstin Dietl, Hamburger Ratsmusik

Lighter than Air (S. 11)
Quatuor Zaïde

Ballet Mécanique –  
Musikalische Stummfilme
Artist in Residence Richard Siedhoff

Magdeburger Jazztage JETZT
Informationen unter forum-gestaltung.de

Kammer– | Sonntags– | Klaviermusik | Musik am Nachmittag | Junge Musik | Digitale Nachtmusik  |  Jazz
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https://jugendmusikfest.de/
https://www.forum-gestaltung.de/
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Planungsstand 8. Juli 2026

MAI

Sa, 08.05.2027
19.30 Uhr

Mo, 10.05.2027
Information folgt

Mi, 19.05.2027
10.00 Uhr

Fr, 21.05.2027
21.00 Uhr

JUNI

So, 06.06.2027
11.00 Uhr
Terrasse

Di, 08.06.2027
18.00 Uhr
Terrasse

Fr, 11.06.2027
21.00 Uhr

Sa, 12.06.2027
19.30 Uhr

Sa, 19.06.2027
22.00 Uhr

Sa, 26.06.2027 

JULI

Mi, 14.07.2027 
10.00 Uhr
Kirche St. Nicolai 
(Neue Neustadt)

Verklärte Nacht (S. 12)
Ensemble SchallSpektrum 

Gedenkveranstaltung zur Zerstörung  
Magdeburgs im Jahr 1631 
Ælbgut, Kammerchor der Biederitzer  
Kantorei, Märkisch Barock, Michael Scholl

Ein Zwei Drei Buddelei (S. 41)
mini.musik, Martin Seiler

Digitale Nachtmusik III (S. 46) 
Christian Poetzsch, Sven Helbig 

These are the Days (S. 33)
Songland feat. Cherry Gehring,  
Mitteldeutsche Kammerphilharmonie,  
Jan Michael Horstmann 

Milonga I
Tangoverein ›con corazon‹ Magdeburg e. V.
Weitere Termine: 15.06./22.06./29.06.

Digitale Nachtmusik IV (S. 47) 
Niklas Paschburg 

Opera! The Latin Soul of the  
Berlin Philharmonic  (S. 13)
Bolero Berlin

Sommernachtskino – Ein Stummfilmabend
Artist in Residence Richard Siedhoff

Telemann-Sommerfest
Informationen unter telemann.de

Orgelführung für Kinder (S. 39) 
N.N.
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ERMÄSSIGUNG

Ermäßigte Preise gelten laut Entgeltordnung für Schwer
behinderte (Begleitpersonen kostenlos), Schüler, Auszubil­
dende, Studenten, Freiwillige (Freiwilliges Soziales Jahr und 
Bundesfreiwilligendienst), Personen im Leistungsbezug.

VORVERKAUF Die Vorverkaufskassen erheben eine Gebühr 
von 10 % des Vorverkaufspreises.

Volksstimme Service-Center
Goldschmiedebrücke 15−17
Tel.: 0391.599 9700

Mo−Fr 	   9.30–18.00 Uhr
Sa 	 10.00–14.00 Uhr

Kartenhaus im Allee-Center
Ernst-Reuter-Allee 11
Tel.: 0391.531 3559

Mo−Sa 	 10.00–20.00 Uhr

Tourist-Information
Breiter Weg 22
Tel.: 0391.63601402

Mo−Sa 	 10.00–18.00 Uhr
So 	   9.30–15.00 Uhr

ONLINE TICKETS (Reservix)

auf gesellschaftshaus-magdeburg.de

Gesellschaftshaus Magdeburg
gesellschaftshaus-magdeburg.de
Tickethotline: 	 0391.540 6777
Kasse (Gesellschaftshaus): 	 0391.540 6767

KARTENRESERVIERUNG

Die Kasse öffnet jeweils eine Stunde vor Konzertbeginn.  
Bitte holen Sie Ihre reservierten Tickets bis 30 Minuten  
vor Veranstaltungsbeginn ab.

Herausgeber	
Landeshauptstadt Magdeburg
− Die Oberbürgermeisterin −
39090 Magdeburg

Programmkonzeption und Redaktion 
Charlotte Bittner, Carsten Gerth, Fynn Liess (Sonntagsmusik)	  
Gesellschaftshaus
Schönebecker Straße 129, 39104 Magdeburg
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E-Mail: 	 gesellschaftshaus@gh.magdeburg.de
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YYEESS Design (hheeyy@yyeess.de)
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S. 10: T. de Backer, S. 11: K. Kikkas, S. 12: J. Denecke, 
S. 13: L. Laine, S. 14: S. Laguna, S. 15: I. Sanzharovska, 
S. 16: T. Pewal, S. 17: G. Mothes, S. 18: M. Chiang, 
S. 19: M. Eidelman, S. 20: P. Hajska / O. Bonaldo, 
S. 22: J. Titze, S. 23: K. Kikkas, S. 24: K. Freund, 
S. 28: C. Küster / T. Eickhorst / F. Adler / E. van Nieuwland, 
S. 29: N. Müller / S. Rheker, S. 30: privat, S. 31: R. Jetzsch,  
S. 32: C. Alexandrow / N. Böhme, S. 33: C. Debus,  
S. 36: G. Demmel, S. 38: G. Thum, S. 39: A. Mechmann, 
S. 41+43: K. Singer, S. 42: privat, S. 44: S. Vandrey, 
S. 45: M. Murietta Vásquez, S. 46: M. König, S. 47: M. Puicher

Redaktionsschluss: 8. Juli 2026

Programm- und Besetzungsänderungen vorbehalten. Die 
vorliegende Publikation ist urheberrechtlich geschützt. Jede 
Verwertung außerhalb der Grenzen des Urheberrechtsgeset­
zes ist ohne Zustimmung des Herausgebers unzulässig.

Bild- und Tonaufnahmen sind aus Urheberrechtsgründen während  
der Veranstaltungen nicht gestattet. 

IMPRESSUM

LAST MINUTE 
TICKET FÜR U27

Nach Verfügbarkeit ab 
15 Minuten vor Vor
stellungsbeginn für 5 € 
an der Konzertkasse 
erhältlich (Kammer­
musik, Sonntagsmusik, 
Musik am Nachmittag 
und Klaviermusik)

http://gesellschaftshaus-magdeburg.de
http://gesellschaftshaus-magdeburg.de
mailto:gesellschaftshaus@gh.magdeburg.de
mailto:hheeyy%40yyeess.de?subject=


60ABONNEMENTBEDINGUNGEN

Abonnements können jeweils am Donnerstag, den 20. und  
27. August 2026 in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr an 
der Kasse des Gesellschaftshauses erworben werden.   
Unter 0391.540 6777 beraten wir Sie gern vor Ihrer Be­
stellung.

Bitte richten Sie Ihre Vorbestellung mit der Bestellkarte  
(Klappseite rechts) bis 19. August 2026 an die folgende 
Adresse:

Gesellschaftshaus Magdeburg

Schönebecker Straße 129

39104 Magdeburg

Auch ohne Vorbestellung können bis zum 6. September 2026  
Abonnements über verbleibende Plätze abgeschlossen  
werden.

Wenn Sie Ihr Abonnement per Post erhalten möchten,  
senden Sie Ihre Bestellung bitte zusammen mit einem fran­
kierten Rückumschlag Größe C5 (Brief groß bis 500 g) an das 
Gesellschaftshaus Magdeburg.

Nicht abgeholte Abonnements gehen drei Tage vor dem 
ersten Konzert in den freien Verkauf über.

Für Schüler, Studenten, Freiwillige, Personen im Leistungs­
bezug und Schwerbehinderte ermäßigt sich der Abo-Preis 
der Reihen ›Kammermusik‹, ›Klaviermusik‹ und ›Musik am 
Nachmittag‹ und ›Sonntagsmusik‹. 
Bei der Konzertreihe ›Sonntagsmusik‹ wird außerdem den 
Mitgliedern des Arbeitskreises ›Georg Philipp Telemann‹  
Magdeburg e. V. im Abonnement und an der Tageskasse eine 
Ermäßigung gewährt. 

Alle Konzertabonnements sind übertragbar.

Reihe regulärer Preis in EUR ermäßigter Preis in EUR

Kammer-
musik Abo VV Kasse Abo VV Kasse

PK I 8 × 12 = 96 15,50* 19 8 × 11 = 88 12,50* 15,50

PK II 8 × 10 = 80 13,50* 17 8 × 9 = 72 11* 14

Sonntags-
musik Abo VV Kasse Abo VV Kkasse

PK I 8 × 12 = 96 13,50* 17 8 × 9 = 72 11* 14

PK II (kein Abo) 11,50* 15 (kein Abo) 9,50* 12

Klavier- 
musik Abo VV Kasse Abo VV Kasse

PK I 4 × 10 = 40 13,50* 17 4 × 9 = 36 11* 14

PK II 4 × 8 = 32 11,50* 15 4 × 7 = 28 9,50* 12

Musik am 
Nachmittag Abo VV Kasse Abo VV Kasse

PK I 4 × 12 = 48 15,50* 19 4 × 11 = 44 12,50* 15,50

PK II 4 × 10 = 40 13,50* 17 4 × 9 = 36 11* 14

Junge Musik VV Kasse Schüler/Kinder

Familienkonzerte 8* 11 5*

Ferienkonzerte  3* (Eintritt frei für begleitende Pädagogen)

Digitale Nachtmusik regulär ermäßigt
Schüler, 

Studenten, 
Azubis

20* 15* 10*

Jazz im  
Gesellschaftshaus VV Kasse Schüler

8* 11 5*

* �Hinweis: Im Vorverkauf fallen Gebühren an.

PREISE
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Kammermusik (8)

Sonntagsmusik (8)

Klaviermusik (4)

Musik am Nachmittag (4)

PK I PK IPK II PK II

Für weitere Informationen  
senden Sie mir bitte das  
aktuelle Konzertprogramm zu.

Bitte informieren Sie mich 
monatlich per Newsletter  
über aktuelle Veranstaltungen.

gesellschaftshaus-magdeburg.de | Email: gesellschaftshaus@gh.magdeburg.de 
Tel. +49 (0)391. 54067 70
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BESTELLKARTE

Hiermit bestelle ich folgende(s) Konzertabonnement(s):

regulär ermäßigt

Bitte jeweils die gewünschte Anzahl Abonnements eintragen.

Bitte schicken Sie mein Abonnement an die angegebene Adresse. 
Einen frankierten Rückumschlag lege ich bei.

Ich hole mein Abonnement im Gesellschaftshaus ab.

Persönliche Angaben:

Name, Vorname

Straße, PLZ, Ort

Telefon

Email

Ort, Datum Unterschrift

Die Landeshauptstadt Magdeburg ist laut Datenschutzgrundverordnung (DSGVO EU) 
dazu verpflichtet Sie darüber in Kenntnis zu setzen, dass mit Unterzeichnung und Ab-
sendung der Bestellkarte Ihre Daten erhoben, verarbeitet und gespeichert werden.

http://gesellschaftshaus-magdeburg.de
mailto:gesellschaftshaus@gh.magdeburg.de


 

SPIELORTE

Schinkelsaal und Gartensaal

im Gesellschaftshaus am Klosterbergegarten

Schönebecker Straße 129, 39104 Magdeburg

PARKMÖGLICHKEITEN AM GESELLSCHAFTSHAUS
Parkplatz Hammersteinweg,  
Parkplatz in der Erich-Weinert-Straße

ÖPNV  Die Eintrittskarte berech­
tigt gemäß Beförderungsbeding
ungen von marego zum Fahren mit 
Bahn, Bus, Tram in der Tarifzone Mag­
deburg ab 3 Stunden vor und bis zu 
3 Stunden nach Veranstaltungen der 
Reihen Kammermusik, Sonntags­

musik, Musik am Nachmittag und 
Klaviermusik. Das Gesellschaftshaus 
ist nicht verantwortlich für die Aus- 
und Durchführung der Beförderungs­
leistung.


